
 

 

 

Direktsaatsysteme für den ökologischen Ackerbau 
wie schaffe ich ein “sauberes“ Umfeld für die Saat? Direktsaatsysteme sollen das Bodenleben 

fördern, unproduktive Verdunstung verhindern, eine Überhitzung der Böden verhindern, vor 

Erosion schützen und vieles mehr. Wir berichten, wie die temporäre Direktsaat im Ökolandbau 

funktionieren kann, und welche Fallstricke lauern. 

 

Güllezusätze im Ökolandbau 
Auf dem Markt gibt es eine Vielzahl unterschiedlicher Güllezusatzmittel. Diese bewirken laut 

Herstellerangabe eine Minderung des Geruchs, eine Auflösung von Fließ- und Sinkschichten 

sowie eine Verbesserung der Fließfähigkeit, des Infiltrationsvermögens, der Nährstoffausnut-

zung und des Pflanzenbestands. Daneben werden positive Effekte wie die Förderung des Bo-

denlebens und die Verminderung von Ätzschäden genannt.  In diesem Bericht stellen Fachleute 

die Wirkungen von mehreren geprüften Güllezusätzen vor.  

 

Erscheinungstermin:    18. Mai 2024 

Anzeigenschluss:    12. April 2024 

Reichweite:     BWagrar Landwirtschaftliches Wochenblatt und Schwäbischer Bauer 

Auflage:     29.800 Exemplare 

Ihr Kontakt in den Verlag:   Birgit Schnell 

     T + 49 (0) 7 11 / 45 07 – 321 

     F + 49 (0) 7 11 / 45 07 – 221 

     bschnell@ulmer.de 

 

 Ratgeber  

Ökolandbau  

Die Themen im Überblick 

Weitere Ökothemen in BWagrar 
 
 

Heft 28 – Ratgeber Ökolandbau: Schwerpunkt Tierhaltung Rind  
Heft 36 – Ratgeber Ökolandbau: Schwerpunkt Herbstbestellung  
Heft 45 – Ratgeber Ökolandbau: Schwerpunkt Umstellung  

Daten & Fakten 


